
F r e y t a g d e n 9. I u n y 1826.

3 a i d a ch.

aut eines herahgelanaten hohen Hofkanzleydecrelts
vom 2. l. M . , Z, 12L95M5. haben S t . Maiestat mit
a. d. Entschließung vom i3. März d. I . , dem Wiener
Großhändler M . R«itlinger, als Übernehmer des dem
Franz Hueber an, 14. März t82l vcrlizhenen fünfjähri,
gen Privilegiums, auf die Erfindung «ineZ Brannk«
wc,n. VtennapVNlates, die gtbethene Verlängerung die.
fes Privilegiums auf weitere »<, Jahre, in Gemäßhk't
oes 16. §. des allerhöchsten Patents vom 3. December
^ " ' g n ä d i g s t 5U bewilligen geruhet.

Welche, h.ermit allgemein kundgemacht wird.

Vom k. k.illyr. Bandes. Gubelnium. Laibach am
t3. May 1826.

Joseph Breit, Victualienhändler in Wien, hatsein,
am 32. Nov. v ^ I ^ a u f die Erfindung einer Sägspän.
Lauterungs« Maschine erftaltines fünfjähriges PtwlZe,
gium freywiUig zurückgelegt.

Welches in Folge hohen HofkanzleydecretZ vom «7.
v. M>. Z. 12090)826 allgemein kund gemacht wird.

Vom k. k. illyr« 2Hndes«Gndernmm. Laidach am i3 '
Way »82S.

Vat ^ / " ^ " ^ ' ' ^' ^ ' ' " Folge des Allerhöchsten
'3.3, vorgenommen.«fünf und

schuld ist " ^ " " 9 der ältern verzinslichen Staats»
Diese S t ? 7 ^ ' ' " «ezogen worden.

Obligationen « ^ m ^ krainerifch, ständische Hralial.
einschließe Nr c , « . . ? " ^ und zwar von Nr. « l - bis
HZ?,'°4 fi. 5i5zl2kr ^ ^p"als.Betrage von l M M .
herabgesetzten Fuße yyn 25 .1? 5 ' " "be l rag t nach dem

D a s N m U t a t d i e l e / ^
Ms Auftrage. J r . EroeUe ' d 7 ^ r ' " ^ " « ^ d e i t ei.
Weemit mit dem Bedeuten . u ^ - F'nanzmin.sters

zelnen Obligations - Nummern nachträglich werdende»
kannt gemacht werden.

K. K. illynsches Kndes. Präsidium. Laibach am
6° Iuny 1826.

W i e n .
Vey der Ziehung der Lotterie der k. k. xrivil. Wol«

lenzcug-, Fem-Tuch. und Castmir .Fabrik in Mahrisch.
Neustadt und ßes großen Hauses Nr. 289 in Kremsir,
welche sm 3i . May begonnen hat, und am a Iuny been.
digt worden M. fielen die Haupttreffer und di« vorzüg«
lichsten Geldtrsffer auf folgende Nummern:

Nr., 5o8S die Fabrik oder 200,000 fi. W - W .
» ^a,3Si das Haus oder lo,ooa » ^
^ 46,012 is,«oa fl. W . W .
» 26,977 5,00a ^ »
^ 6o,8o2 I.00H » ,

» Z7.Z27 i.oao ^ 5.
» 7<?,363 loo Ducatett.

De, öst.Besdachtel v.<t.Iuny meldetFolgendts aus
Wien : «Durch außerordentliche Gelegenheit ist hier die
Nachllchtaus S t . P e t e r s b u r g v. 22. May eingttrof»
fen, daß daselbst die Kunde von der ersten günstigen Erklä-
rung der Pforte, in Erwiederung auf die an selbe« von
Seite Rußlands gestellten cathegorischen Anforderungen
angekommen, und von Sr . Majestät dem Kaiser Nico»
laus mit vollkommenster Zufriedenheit aufgenemmen
worden war."

Die (bereits ln unser«, letzten Dienst<zgs«Blatte) mit»
getheilt« Nachricht von dem Ablebender Kaiserinn E l i«
fa beth bedarf derBerichtigung, daß Ihre Majestät nicht
zu Kaluga, sondern zu B «l e f f , einer kleinen St .d t im
Gouvernement Tula , Ihren langen Leiden unterlegen
find. Ihee Majestät dieK s i f e r i nn ° M u t t e r. welchs
«den auf der Reife nach Kaluga begriffen wKr,hat S ich
alls die erhaltene Nachricht von dem verfchlimmetten Ge«
fundhntszustand« Ihrer tllauchten Schwitgertychttr '
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Mgf t nach B e ! « f f verfügt; die Kafferinn E l i s a b e t h
«sber, zu chrem größten Lcwwessn. schon too gefunden.

Die Krönungsfcylkllchktit ist wegen diefts Tsdesfal»
les , auf den Monath August verschoben worden. D-ie zur
Ktönunst bestimnuenV<?lhschüftü5 der auswärtiginMächte
waren inzwischen entweder schon in S t . P e t e r s b u r g
eingetroffen, oder wurden nächstens daselbst erwartete

L o m b s r d i f c h - V e n e t i a n i s c h e s
K ö n i g r e i c h .

V e n e d i g , den 2Z. May. Am Verflossenen Ssnn»
tag consecrirte der Hr. Patriarch, unter Assissenz der Bi»
'fchöft von Chioggia und Trevlfo. den Abt General d<r
armenischen Mcchitaristen^Mönche auf der Insel S t . Laz-
jaro, und Erzdischof zu Siunia iu ^»rtidus Den Pla»
eido Suchias Bomal.__ Der Hr. Patriarch luh hierauf
vdige Prälaten, die yoenebmsttn dieser Mönch«, und
mehrere »eltliche und geistlich? Personen yon Rang zur
Tafel.

K ö n i g r e i c h S a r d i n i e n .
G t n u a , den 20. May . I m verflossenen Dienstag

Nachmittag langte der Fürst von Carignan hie? an, und
besuchte den König und die Königinn im k. Pallast«.
Gestern Nachmittags trat der Fürst die Rüct^ise nach
Turin an.

P ä p s t l i c h e S t a a t e n.
B o l o g n a , den «2^ May. Am so. d. kam au^ dem

Königreich Neapel die sechste österreichtsche Truppen»
Colonne, bestehend aus einem Bataillon des ungarischen
Regiments Radivojevich, hier an, und setzte am «z. den
Matsch nach Modena und der Lombaedey fort.

R o N , den 24. May . Dee k. k. Feldmarfchall«
Li lutenant. Graf v«m Lilirnderg, ist hier aus Sicilien
angekommen, wo «r die österreichischen Truppen defeh«
l lgte, welche auf ihrem Durchmarsch dulch dies« Haupt«
stadt sich durch Kriegszucht, militärische Haltung und
religiöse Gesinnungen die allgemeine Hochachtung e«wor»
b«n haben. Am 22. d. hatte der Hr. General eine Au»
dienz bey S r . Heiligkeit, welche ihn mit besonderer AH»
tung empfing. — Die Seeleute Ves Hafens von Nimini
haben wegen des erfteulichen Resultats der Vermittlung
Fkankreichs, vermögt Welcher die päpstliche Flagg« in
Zukunft von den Balbsrtöken «espectirt werden wi rd ,
am ?.May mit einem Te Deum «nd ve^schiedtnen Vslks»
dtlustigungen geftyert.

K ö n i g r e i c h beydsk G i c i l i e n »
N e a p e l , den ig . May. Der König, der nach dem

ä«ztl«ch«n Bmllstin vem H«. d. W . am PsdagZa heftig
Ktl i t t tn hatte, nsh«lt sich Nuftnwtise ftin« G tnesung.

I S m a n i s c h t s Nelch^
Der östcrr. Veovachrei yom Zi . May enthält un-

terdt l Aufschrift: «C 0 n lta n t i n o p e l de n!5. M a y«
Folgendes^

Die sch r i f t l i ch tAntwort der Pfoite snf die von
dem kaiserlich russischen Geschäftsträger Hzn.von N i n«
c ia t i am 5. Aprilübtlgidene Mote.veren Inhalt durch
die bereits am 4. d- M . d»n Dolmetschender kaiserlich
rujDschen Gesandtschaft von dem R e i s « E f e n d i
mündlich bekannt gemachten Beschlüsse seines Hofes, zuZ
yollkommentn Vlfrievigung diyder Theile, erlediget wor-
den war " ) , ist gestern Abends erf3lgt,,und sogleich von
Hrn . von M i n c i a k i nach S t . Petersburg befördert
worden.

Die lclt den Berichten über die Vinnahm< von
M e s f H l s n g i , welche oje Pforte in det Nacht vom
Zo. April erhalten hatte " ) weiter hier eingetroffenen
Nachricht«!» üdec dieses Ereign,ß sind ,m Wesentlichen
üdz?tinNnnluend mit ienen eilten Anzeigen. Die öooo
Mann Narke Bifatzung wurde bey dem von ihr in der
Nacht vom 2 l . auf den 22. April versuchten Ausfalle
glößtenthüis aufgerieben; gegen 6<wa We'ber und Kin«
der aber glücklicher Weise g«rclt5». H d r a b i m Pascha
ryar am 28. Apri l zu P a l l a s angekommin, yon wH
er sich üde rKa lav r i ta und T ? i p o l i zza nach A r«
gos ln Marsch setzen, und Mit allen feinen Streittraf»
ten gegen N a 3 0 l i d l R 0 m a n i a winden wollte. De«
K a p u dan «Pascha hatte feint Rückfahrt aus den Gt»
Wässern von Mcss?l?ng> nach dem Archipelagus «,ngett<»
ten. ms er sich nnr der. unter I b r a h i m N e i's Com«
mando hier susgcrüsteten EZc^dte vereinige«, und wie
man allgemein glaubt, einen Angriff gegen H y d r a
Versuchen sollte, auf Velcher Inse l , Nachrichten aus
S m y r n a vom 2. May zufolge, in den letzten Tagen
d«s Aprils blutige Auftritte vorgefallen waren, indety
sich das Volk der. nach dem Eintreffen der Bericht«
von M c s s s l o n g i's Fall", beschlossenen Abreise meh»
rerer d<r reichsten und mächtigsten Familien, die ihr 8e«
hsn und Gut in Sicherheit blingen wölken, gewaltsam
widersetzte.

I n N a p o l l d i R o m a n i a , von jeher dem Tum-
melplatze d« verfchisdenaltlgsten Inttlessen und Par«
teyen.itt die Anarchie, gellzig5ct durch die Btforgniß
vor einem devorssehenden Angriffe des Feindes, grän»
zenlos. Ez scheint außer Iwe i f l l zu seyn. haß M a n r s <

«») Verg!. ssaihachl« Z e i t u n g v»m zS. Way.
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d ^ N u m ^ i o ^ ^ " ^ " ' " Gegenstand des Hasses
d''r Hand nach sl ^ ' ^ ^ ^ ^ ^ niedergelegt, und sich vor
5 u? i o t , sou ? ^ ̂ " ^ ^ ^ ° s e n hatte. Auch C u n.
na« H y d r a he ̂ ' ^ Romania verlassen/und sich
2l't h<n vom !5 A " ^ " " ' 2 n «in.m Schreiben aus
»w>5 vorausgese^e«^^ ' " ^ herüber gemeldet- ^WaZ
v o r h a t , hae a ^ ' " ' ^ ' ) ' lst g M ^ e n ; M a u r o .
»dieFist gt«,ß. 2 , . ^ ^ n Geschäften zurückgezogen z
"C o l e t t ! ist f!jp ^ ^ ^ ^ a n P s r r o geschrieben,
»tischen C a p l t a n / l ^ - Antagonist, und die rumelio«
"^ät igei «lg j / ^ l t t n ihn ; dtr Gechde, Intr igue ist
-Nat ional . V^'s l a n t i soll zum Präftderiten der

"d'e ihre A l b e i t ^ ^ ^ ^ " ^ ' ^ ^ "nann t werden,
»hydrioufch^ ^ ^ " ° ^ °mw« nicht begonnen hat. Die
»gegen ist N u r ^ ^ ' ^ " llnd noch nicht tlschitnen; da.
'l>lt Interesse d ? r ^ ' ^ ^ ' " ' p l . d a eingetfoffen, um
»vollmqchfi.ter e, . " "^ 'o t i f chen Capitäne^ deren Bi»

0derstFadvi'r!V^7'-'
s ' o p o n t e erlittenen N . , ^ ' " ^ ̂  ^ ^ "
T y " und andern "7 ^ ' ^ ' Nch nach A n d r o s .

gus zerstreu h , " n o , " " ^ " " " ' " ^ ^ ' " "
gegen die w e b " / " Ausfchwe,fungcn

l««W dem Andr l o h n e t ditfer Inseln oerüdte,
lahmer, ^ ^ " g " " « ' " ^HUheU.n<n, vie anleinen
NH " t fch 7 / ' ^ ' ^ " l c h t legen. G<hö< gegeden,und
n i a z u ü > " ^" ^ " " ' nach ^ a p o l i di R o m a -
tung d < r ^ ^ " ' ^ ° ' ^ " ' "^" " " " glaubt, die 2ei.
v t N r a ^ ^"" le ldigungs.Anstal t tn diese« Festung an«

beyK stiyI" Aussage eine« AuZ<nzeug-n der Volfalle
die von d e ° ' ^ k a u f S y r a angekommen war, hatten,
Monath« tn,f bersten F a b v i e l im Laufe Mthrerer
K<n TlUWen del ^ ^ " ^ " " g u n g gtbiloettn, r e g u l ä .
den EtVanungen ^ ' ^ " ' ö'« sogenannten r c k i k «
chen, und durch ,h^ " ^ Anführer« keineswegs entspro»
drn schlechten Ausaan^^"s<ttes und feiges Benehmen
Kaum war die I n f a n t s « d ^ " M s n hildeygefühlt.
als sie ftch zelftreute. h i n t « / ^ ^""l ichl ig geworden,
höhen versteckte, und v o n . - " " " ' Felsen oder An.
noch übe« eins Stunde w « j l ' " " ^ " ^ " Türken, die
Die CavaUerw uutsr Anführn ^ ^ " " ^ " ^ " ' feuerte,
de T t . J e a n d'A n g e l y , A ^ ^ ^ ' N e g n a u l t

Stftatsraths zurZeit des frgn,".7s4 ^ ^ bekannten
,...̂  '^'chen Kaiftllzlchs (schien

*) Vergl. das Schreiben aug U,« , .
in derLa , dacher Z ei t. vom /^ " m f " ' 5 . Mä,z

von besserem Muthe beseelt, und sprengii, fkivllch m
Alößter Unoednung, tusch auf die Feinde los; aufFlir^
ien»Schußweile vor 0el feindliche.n Front« kehrte sie abeK
plötzlich « i n , und ließ ihren Anführer lm St'ch, der sich
vergebens bemühte, die Fliehenden aufzuhalten, unZ
mit genauer Voth der Gefangenschaft entrann.

Die Seerauderey nimmt bey der sich taglich mehrenZ
d«n Anarchie immer mehr übcrhand. Selbst der engli'
sche Commcdor« H a m i l t o n hat sich g^nschi^t gesehen,
mehrere Mlsticks zu zerstören, da die englischen Schifft
eben so wenig als die Fahrzeuge anderer Nationen,von
He» Angriffen und PEndslungen^jenet P in ien veischont
wurden. Der ftanzösifche Admiral de R i g n y hat den
Machthabern zu Nauplia eine peremtorifche FriN zu Ein»
berufung ihre Naudschlffe bis zum io. May gesetzt, unv
zugleich eiklärt, dâ ß, nach Adiauf derselben, die unter
seinen Befehlen stehende französtsche Kriegs - Marine die
Weisung elhalcen habe , unnüchstchttlch gegen diese Näu,»
der allentyaltzen, wo si« bttroffen wetde.n, zu verfahren.

folgendes ist die o f f i c i e l l e Nachricht über die
OperattonFN der englischen Kliegö-Warme gegen die
griechischen Seeräuber: „D ie tnMche KriegLsloovA l a '
c « l t y , commandirt von dem Capita« H o p e J o h l -
st s n e , segelte von S m y r n a ab, um den Piraten,
welche der Handels. Schifffahrt aller Nationen so un«
fäglichen Schaden zufügen, nachzusetzen. Am 9. Apr i l
wurde die A l a c r i t y in den Gewässern «en A n te«
I p s a r a von zwey griechMen Mist-cts, welche ff«
M ein Kauffahlteyschiff hielten, verfolgt; diese Mi«
sticks, wohl bewehrt und bemannt, wurde», nach Aus»
sage der Gefangenen, ihres I r r thums erst gewahr, als
si« sich in emer Entfernung von zwey SeemeUen vvn
der englischen Sloop Hefanden; fte wollten nun d>«
Flucht ergreifen; die A l a c r i t y fetzte ihnen nach; 0H
aber der W>nd fthr schwach war, ließ der Capitän d «
Sloop seine Schaluppe, utttt« Commands feines.«rsten
sten Lieutenants Hrn. T r iZcs t t . in's Meer. welche die
Piraten big an die Küste von I p sa r a verfolgte, wo sie
ihr« Misncks stranden ließ<n, sich in den Ruinen d «
Stadt festsetzten, und ein heftiges Feu«« gegen die eng»
lisch« Schaluppe unterhielten; Lieutenant T t i2 .c<Nt
verjagt« sie aus ihrer Stellung, wo sie^ ihre Verwunde»
t,n zurüctlxßen. Beyd« Missicks führten lange Kanonen
von schwerem KaUber, und w u M n logleich verbrannt.
Am folgenden Tage, lo. Ap t i l . begegnete die englische
Knegssloop in den Gewässern v o n U n d r 0 s zwey ander«
großen Mlsticktz, welch« noch desse« bewaffnet waren; st«
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wurden bis an die Küste der In fe ! verfolgt, wo diePi^
raten leinen Thurm besetzten, und ans die Engländer
feuerten, die das Feuer mit einet heftigen Kanonade er»
wilderten. Lieutenant T r i s c o t t setzte ans Land, «r»
stürmte den befestigten Thurm mit gefälltem Bajonett ,
und die Räuber, über 6a an der Zahl, ergriffen die Flucht.
Diese MiNicks führten, jedes zwei» Kanonen von lchwe»
rem Kaliber, unV wurden, gleich den beyden andern,
verbrannt. I n diesen beyden A f iMsn wurden drey M a n n ,
von dt3 Besatzung des A l a c r i t y schwer verwundet; de«
zweyte Lieutenant, Hr. W h e a t l e y , erhielt <ine sehr
gefährliche Brandwunde.Die Griechen verlorenäoMann
an Todten, und 70 Gefangene, die alle verwundet wa«
,en . Commodore H a m i l t o n , Befehlshaber der«ngU<
schen Stat lon in den Gewässern der Levante, erthellt >n
seinem Tagsbefehle dem Lieutenant T r i g c o t t das vtle
dlsnts Lod."

V u kürest d e n lg . M a y .
Der Abmarsch des bisherigen Bafchbefchli Aga ,

I b r a h i m , mit al l in seinen Beschlis, ,st heutt/ dei von
der Pforte erhaltenen Befehlen gemäß . in größter Ord«
nung erfolgt. M i t I b r a h i m A g a zogen beyläufig 4oas
M a n n aus N u k u r e s t ; die übrigen wurden von ihm,
um jede Stockung unterwegs zu vermeiden, in kleinen
Ablhettungen , unter Aufsicht vertrauter Qfficiere. übel
W i d d i n , M ! c 0 p e l , N n s d s ch u k. und T 0 t« 0 k a i,
in lhr« Heimath instradilt. Er selbst Halden Wegnach
S i l i s t r i a eingeschlaaen, von wo er sich aufkurze Zeit
nach semem Landqute M a l i k « ane, b e y V a t N a, und
dann nach C 0 n sta n t ! n 0 v e l zu verfügen gedenkt.

I n d<n D'stl icttn ssnd berets neue von dem Hospo^
dar gewählte, und mit fürstlichen Befehlen versehene
B<schU'S. 240 an der Zahl, g?n^ auf den nähmNchen Fuß,
wie vordem Ausbruche der Insurrection im Jahre 183»,
angestellt, zu deren Oberhaupt, als Bafchbeschli Aga ,
Fürst G h! k a seinen bisherigen Tataren ernannt hat,

F r e m d e n t A n z e I g e.
A n ge k 0 n; m e n d e n 4. I u n y l 826.

Hr. WlUiam Frcyherr v. Eden, Güterbesltzer. uns
Hr . Robert ^chaf to. engUscher Edelmann, beyde von
Neapel nach Wien. — Hr. Ernst Moritz v. Knödels«
dorff» k. vreuß. Lieutenant, von Wien nach Trieft.

Den 5. Frau Laura Gräfinn M e l s . C-lloced?, O ^
terdefttzerinn > yc>n Gorz, unß Hr. Cazetan Haidler^
Realtt^tenbtsttzet, von Trief t , beyde nach Glätz,

Cu rs v 0 m 3. I u n y 1823.
Mittelvreis.

TtHHtZfchuldverschreibungtn zu 5 v.H.(in CM.)gu'/2
detto oetco zu 1 v. H. (>n EM.) ls 1/16

Verloste Obligationen u< Ära-X^l,i5 y^H ) ^ —.
rlal°Odl!aacionen der Scande^uä :, '2v.H/ . —

von ^yrol . . . . . . ^ 2 i / 2 v . H V 5 621/4

Dar l . mit Verlos. v .J . 1820 für 100 ss, (inCM.)iZo3^io
detto detlo 1LZ1 für loo fl. (in CM.) i^5 iz6

Wien.StaVt'Vanco'Obl.zu2i/2 v.H. linCM.)4ä, ijä
detto detto- zu 2̂  y.H. (inCM-)35 2̂ 5

Obligationen der allgem, und
Ungar. Hofkammer zu 2 l^2 v.H. (in CM.) 44

detcs detto' zu 2 v.H. (m CM.) 35 l/5
dette delta zu 13/4 v-H. (in CM.) 2a 4j5

(Ararial) (Domest.

Obligatwnen Ve? Stände 5 (C.M.) (C.M.j
- v. Österreich uncer undszuZ v-H.>. - " —
oh der Enns ^ vonBöh'/ zu 2 ,/2 v .H. / 42^4 —
men ̂ Mähren, Schle-l zu 2 ,/4v.H>> — >-»
s^n,Dteyermark,Karrl'. l zu 2 v-H-^ Z5 —
ten^ Krain und Görz. ^zu 1 V4v-H.^ 2a5/8 —

Enurat-Casse?Anweisun^en.' Iähr!.Discouto4 a/4 pTt.
Vankaccien pr. Stuck m s 3 j 5 in C - M .

W e chfe l ' C 0 u r s.

Amsterdam fütlaoThlk.Curr.Nthlr.^' Vr. S Woch.

Augsburg, für 100 Guld,Curr. G u l d . ^ " ' ^ ^ ^ ^

Hamburg, fur.o°Thlr.BancoNchlr,^ " ^ 2,Man.

ö°ndon, Pf. Sterling . Gulden ^ ^ ^ ^ H ^

P^s . fü r^^ ranken . G . ! d e ^ ^ k . S , c h ^

WaU^'^a^^ ^^^ ^aibach - Flusses am Pegel der
gemauerten Kanalbrücke:

D e u V . I u n y : l Z o l l Z L i n i e n ' o b s r d e «
S ch l e u ß e n b s t t u n g °

Ignaz Aloys Edlee v. Kleinmayr. Verleger une Redacteur.

^<ü der mit "ieftm Monath zu Ende gehenden halbjährigen Pränumeranon sieht sich die Ver.
laBwndlung Vieler Zeitung genöthiget, ihren (?. ^<) Herren Abnehmern, selche noch rückständige
Mänumecaüons° Beträge zu leisten haben, in Vcmmrung zu bnngen, hlest^en gefalitgst beym Ver-
lauf dieses Semchsts benchtigen zu wallen, daman ftnst von wmern BellelZungkn tnne Aonz


